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CATT zur Regionalen Kontaktstelle (RKS)  
für EU-Rahmenprogramm ernannt 
INHALT 

 
In einem Festakt im Wissenschaftsministerium ernannte Ex-
Bundesminister Hahn im Dezember 2009 CATT zur „Regionalen Kontakt-
stelle für das 7. EU-Rahmenprogramm“. „Die regionalen Betreuungsein-
richtungen sind als zentrales Element für den Erfolg Österreichs beim 
Rahmenprogramm zu sehen“, so Hahn in seiner Festrede.  
 

 
BM Hahn (3. v.l.) und Dr. Herlit-

schka (FFG, 2. v.l.) mit Vertrete-

rInnen der ernannten RKS. 

CATT wurde durch Bereichslei-

terin Mag. Bettina Gladysz (Mit-

te) vertreten.  

 

 

Die Ernennungsurkunde betont das spezifische Profil einer Regionalen Kon-

taktstelle (RKS) und kann als Auftrag gesehen werden. Die RKS beraten vor 

Ort in den Bundesländern bei der Teilnahme an den EU-Rahmenprogrammen 

für Forschung und Technologie. So bietet CATT in Oberösterreich allen rele-

vanten Zielgruppen des Rahmenprogramms professionelle Unterstützung. 

CATT sieht die offizielle Ernennung laut Geschäftsführer DI Dr. Wilfried Enzen-

hofer, MBA als „Motivation, auch weiterhin unseren Kunden – Unternehmen, 

universitäre und außer-universitäre Forschungseinrichtungen und sonstige Insti-

tutionen – umfassende Beratung und beste Unterstützung bei einer Einreichung 

im 7. EU-Rahmenprogramm anzubieten.“ 

 

Das 7. EU-Rahmenprogramm für Forschung, technologische Entwicklung 
und Demonstration (7. RP) ist das wichtigste Instrument der europäischen 

Forschungsförderung und das weltweit größte transnationale Forschungs-

Programm überhaupt. Innovative, zukunftsfähige Technologiebereiche von 

Energie bis Verkehr werden ebenso gefördert wie Humanressourcen und Mobi-

lität, KMU oder Forschungsinfrastrukturen. 

 

CATT – oö. Regionale Kon-
taktstelle für das 7. EU-
Rahmenprogramm (7. RP) 
 
Unterstützung bei der Einrei-
chung im 7.RP in OÖ für: 
• Unternehmen 
• universitären / außer-

universitären Forschungs-
einrichtungen 

• Institutionen 

7. EU-Rahmenprogramm 
• wichtigstes Instrument der 

europäischen Forschungs-
förderung 

• größtes transnationales 
Forschungsprogramm 
weltweit 

• Förderung von zukunftsfä-
higen Technologieberei-
chen (Energie bis Verkehr), 
Humanressourcen, Mobi-
lität, KMU, Forschungsinf-
rastrukturen 



1 Die Aufgabe von PROVISO (Projekt im Auftrag aller mit Forschungsfragen befassten österrei-
chischen Ministerien) ist es, die Beteiligungsdaten an den Rahmenprogrammen zu erfassen, zu 
harmonisieren, auszuwerten, daraus Schlüsse zu ziehen und Strategien zu entwickeln, welche 
dann in forschungs- und technologie-politische Positionen und Maßnahmen umgesetzt werden 
können.  
 

Erfolgreicher Beitrag zur Steigerung der Rückflussquote 
Die aktuelle statistische Auswertung der PROVISO1zeigt, dass Österreich  –  

gemessen am finanziellen Beitrag, den es für den EU Haushalt leistet  –  eine 

Rückflussquote von 130 % aufweist, und damit deutlich besser liegt als in den 

vorherigen Programmen (6. Rahmenprogramm 117 %, 5. Rahmenprogramm 

104 %). Frau Dr. Herlitschka, Bereichsleiterin EIP („Europäische und Internatio-

nale Programme“) der FFG, nannte die möglichst intensive Einbettung der regi-

onalen Beratungseinrichtungen in das gesamte österreichische Betreuungs-

netzwerk zum Rahmenprogramm als gleichermaßen erfolgsbestimmend. Enge 

Kooperationen mit den Kontaktstellen in den Regionen, bspw. an den Universi-

täten und Wirtschaftskammereinrichtungen, sowie eine möglichst intensive Ab-

stimmung und Zusammenarbeit mit der Nationalen Kontaktstelle (NKS) und 

dem Bereich „Europäische und Internationale Programme“ in der FFG sind für 

eine gute Performance Österreichs am Rahmenprogramm von besonderer Re-

levanz. 

 

Neben CATT (Oberösterreich) wurden auch die ITG Innovations- und Techno-

logietransfer GmbH (Salzburg), die Steirische Wirtschaftsförderung (Steiermark 

und Kärnten), das BEP Büro für Europäische Programme (zuständig für Tirol 

und Vorarlberg) sowie die TIP Technologie und Innovation Partner (Niederös-

terreich) als RKS ernannt.  

 
CATT Innovation Management GmbH 
Die CATT Innovation Management begleitet als Beratungsunternehmen im na-

tionalen und internationalen Innovationsmanagement mit den Schwerpunkten 

Forschungs-, Mobilitäts- und Innovationsförderungen, Technologietransfer und 

Schutzrechte seit 20 Jahren oö. Unternehmen und Institutionen während des 

gesamten Projektlebenszyklus. Aktuelles zur CATT Innovation Management 

GmbH unter: http://www.catt.at  

 

                                                      
 

Steigerung der Rückfluss-
quote 
Österreich liegt mit 130 % 
deutlich besser als in den 
vorherigen Programmen  
(6. RP: 117 %, 5. RP: 104 %) 

weitere RKS in Österreich 
• ITG Innovations- und Tech-

nologietransfer GmbH 
(SBG) 

•  Steirische Wirtschaftsförde-
rung (STM / KTN) 

• BEP Büro für Europäische 
Programme (TIR / VBG) 

• TIP Technologie und Inno-
vation Partner (NÖ) 
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Ansprechpartner für Unternehmens- und Forschungskommunikation:  
Für den Inhalt verantwortlich: CATT Innovation Management GmbH, Hafenstraße 47-51,  

A-4020 Linz. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Andrea Eichelberg, eichel-

berg@catt.at, Tel. 0732 / 9015-5427. Weitere Informationen unter: www.catt.at 
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